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Das Geschäft mit der Geistheilung in Deutsch-
land boomt. Rund 15 000 vermeintliche Hei-

ler bieten bundesweit ihre Dienste an und er-
wirtschaften mehr als vier Milliarden Euro pro
Jahr. Tatsache ist: Viele Menschen fühlen sich

in Zeiten von Rotstiftpolitik und Zweiklassen-
medizin zunehmend unwohl in den Hightech-
Arztpraxen. So manche wenden sich alternati-
ven Heilmöglichkeiten zu. Aber welchen Metho-
den kann man wirklich trauen? Wie viel Wunder,

wie viel Heilung ist möglich? Diese Fragen ver-
sucht die tz in einer Serie zu beantworten.
Heute geht’s um einen Aura-Chirurgen und ei-
nen Schulmediziner, der seine Berufung als Hei-
ler entdeckt hat:

Lesen Sie am Dienstag:

Spontanheilung

Der Aura-Chirurg
Gerhard Klügl arbeitet im „Energiefeld“ seiner Patienten

Der Arzt und Geistheiler

Auf dem Tisch liegen
Skalpell, Schere,
Spritzen und medi-
zinischeFachbücher.

Gerhard Klügl (63) hat ein
Wirbelsäulen-Modell vor
sich. Er ist hochkonzent-
riert, berührt mit OP-Na-
deln bestimmte Partien,
fragt immer wieder: „Sitzt
hierderSchmerz?“DerPa-
tient ihm gegenüber nickt,
als derHeiler sich den Len-
denwirbeln des Plastik-
Skeletts nähert. Und ächzt
fast, als Klügl wenig später
dort eine virtuelle Operati-
on durchführt.
Ein Arzt aus Baden-

Württemberg beschreibt
die Heiler-Sitzung so: „Ich
habe am eigenen Leib ge-
spürt, an welchen Wirbeln
er gedreht hat.“ Der Allge-

meinmediziner Dr. Her-
mann S. hatte starke
Rückenschmerzen, Band-
scheibenvorfälle inklusive.
Gerhard Klügl heilte ihn,
sagt er heute.
Skeptiker werden jetzt

den Kopf schütteln, selbst
Geistheil-Experten stehen
dieserArt vonPsycho-Chi-
rurgie höchst distanziert
gegenüber (siehe rechts).
Zumal GerhardKlügl über
Organ-Modelle arbeitet
oder in der „Aura“ der
Menschen heilt. In dem
„feinstofflichen Energie-
feld“, in dem angeblich un-
sere ganze Seelen- und Le-
bensstruktur gespeichert
istunddasunsumhüllt.Der
Bayer, einst Beamter am
Patentamt in München,
wirddabei, so sagt er, „geis-
tig geführt“. Durch Kräfte
aus dem Jenseits.
Dennoch gilt: Es ist bei-

spielsweise der Fall einer

Patientin dokumentiert,
die nach einer solchen Be-
handlung einige Stunden
eine geschwollene, fast ent-
stellte Nase hatte – und
dann zum ersten Mal im
Leben frei durchatmen
konnte. Es gibt auch Men-
schen, die nach einer virtu-
ellenOP echteOperations-
nähte haben. Fakt ist: Ger-
hardKlügl erhielt 2005 den

„Alternativen Europäi-
schen Medizinpreis“, wird
immer wieder zu Kongres-
sen von Volksmedizinern
ins Ausland geladen.
Er behandelt meist

Schmerzen an „Knochen
und Körperbau“ sowie
chronisch Kranke. Er
wohnt mittlerweile in
Liechtenstein,arbeitetaber
immer noch in der alten
Heimat, etwa in einer
Zahnarztpraxis in der
Münchner Innenstadt.
„DennofttragendieZähne
die Probleme ganz be-
stimmter Organe.“ So
könnte ein schmerzender
Backenzahn auf „Störun-
gen in der Bauchspeichel-
drüse“ hindeuten.
Doch – Hand aufs Herz

– wie erklärt sich der Bayer
selbst seine vermeintlichen
Erfolge? Gerhard Klügl
setzt sich, beginnt zu erzäh-
len.Wie er vor rund 20 Jah-

Vorsicht!
Da ist nichts
überprüfbar
Der Psychologe und

Soziologe Dr. Harald
Wiesendanger gilt als
KennerundKritikerder
Heiler-Szene. Er rät
beim Thema „Aura-
Chirurgie“ zurVorsicht.
Der Experte zur tz:
„Hier von Chirurgie zu
sprechen, ist absurd.
Diese Heiler machen
nichts anderes als tradi-
tionelle Heiler.“ Zudem
agieren sie im „Energie-
feld“ des Menschen, in
einem Bereich, „wo
nichts überprüfbar ist“.
Dennoch betont Dr.

Wiesendanger: Fast
überall auf der Welt gab
und gibt es Menschen,
die eine „Aura“, ein
Kraftfeld oder ein spezi-
fisches Leuchten um
ihre Mitmenschen he-
rum wahrnehmen und
deuten. Andererseits
arbeiten etwa auf den
Philippinen sogenannte
„Psycho-Chirurgen“.
Aus beiden Strömungen
ist ein Mix entstanden,
der derzeit in Europa
einen regelrechten
Boom erlebt.
Das Fazit des Exper-

ten: „Auch hier sollte
mansichnichtvonTiteln
oder Theorien blenden
lassen, sondern genau
schauen: Kann der Hei-
ler etwas – oder nicht.“

Geistheil-Experte Dr. Ha-
rald Wiesendanger F.: Laif

Er ist als Heiler auch international anerkannt: der Bayer Gerhard Klügl (63) Fotos: Leiprecht/Detsch

Er arbeitet mit Organ-Modellen, berührt die Patienten nicht

Das sagt der Experte

Erwollte schonals kleinerBub
Arzt werden, wollte immer
der Beste sein. Dr. med. Pat-

rick Bauer war einer der jüngsten
ChefärzteDeutschlands, ein Spe-
zialist aufdemGebietderUnfall-,
Hand- und der Plastischen Chir-
urgie.Heute streiftder46-Jährige
nurnochrundeineWoche imMo-
nat den Arztkittel über, arbeitet
in zwei Belegkliniken in Mün-
chen. In der übrigen Zeit behan-
delt er Menschen, die er nicht
„Patienten“, sondern „Hilfesu-
chende“ nennt. In einer Praxis in
Andechs. Zur tz sagt er: „Mein
Beruf ist Arzt, meine Berufung
aber Heiler.“
Patrick Bauer beschönigt

nichts. Er weiß, dass sich selbst
FreundeausdemKollegenkreis
von ihm distanziert haben und
seineKehrtwendezurGeisthei-
lung „nur bedingt nachvollzie-
henkönnen“.Dochfürihnwar’s
ein inneres Bedürfnis, das vor
sechs Jahren erwachte, „als ich
vor lauterOperierendreiBand-
scheibenvorfälle hatte“.

Da die Schmerzen nicht aufhö-
renwollten,wandteersichaneinen
Heiler. Der konnte helfen, binnen
Minuten. „Er korrigierte meinen
Beckenschiefstand, ohne mich zu
berühren. Aber gespürt hab ich’s.“
Dennoch meldete sich sein Sach-
verstand,der fragte: „Unddas soll’s
gewesen sein?“
Mittlerweile bietet er die soge-

nannte „energetische Wirbelsäu-
lenaufrichtung“ selbst an – zu 150
Euro für eine einstündige Sitzung.
Er spricht von der „einzig messba-
ren und nachweisbaren Anwen-
dung der Geistheilung“. Denn ein
schiefesBecken ist oftUrsachevon
Wirbel-, Hüft- und Knieschmer-

zen. Das ist medizinisch belegbar,
ebensowie eine vermeintlich wun-
dersameHeilung.
DerMünchnerhatsichseinWis-

sen „Stück für Stück erarbeitet“,
auch dank seiner Frau Hildegard,
die ebenfalls Heilerin ist. Sie füh-
ren traditionelle Geistheilungen
durch, arbeiten zudem imBereich
der – umstrittenen – „Aura-Chir-
urgie“ und bilden Interessierte
zum Heiler aus. Dr. Bauer beruft
sich auf „uralte Methoden“, die
Körper,SeeleundGeistbeeinflus-
sen könnten. „Auf welcher Ebene
die Behandlung aber wirkt, ent-
scheidet nur Gott.“
Zurück zum Arzt Dr. Patrick

Bauer.Der stellt klar, dass die
Schulmedizinelementarwich-
tig ist. „Es geht aber um ein
Sowohl-als-auchundnichtum
einEntweder-oder“. Sowieer
Heiler und Arzt zugleich sein
möchte – aber aufgrund der
gesetzlichen Bestimmungen
nur in zwei quasi getrennten
Leben sein darf. Übrigens:
Heilerzuwerdenbedeutetlaut

Bauer „immer auch innerlich heil
sein“,inseineeigenenAbgründezu
blicken. Nur dann könne man ir-
gendwann auch anderen Men-
schen auf ihrem Weg aus der
Krankheit helfen.
Und was sagt er dazu, dass

das geistigeHeilen allmäh-
lich kein Tabu mehr ist,
immer mehr Akzep-
tanz findet? Der
Heiler-Arztlächelt
und erklärt:
„Das ist eine
sehr erfreuli-
che Entwick-
lung.“

DET.

Auch beruflich
ein Paar: Heiler Dr.

Patrick Bauer und Ehe-
frau Hildegard F.: Stéphanie Hill

ren den berühmten engli-
schenHeilerTomJohanson
kennenlernte, bei ihm lern-
te, immer noch skeptisch
gewesen sei, aber Tag für
Tag mehr Vertrauen in sei-
ne Fähigkeiten fand. Er
spricht auch davon, dass
„unser Körper auf Schwin-
gungen“ und damit auch
auf Heilenergie reagieren
könne.
Kleiner Ausflug in die

Physikgefällig?Indersoge-
nannten Biophotonen-For-
schung ist längst bekannt,
dass unsereZellenwinzigs-
te Mengen Licht abgeben
und so „kommunizieren“.
Manche Forscher denken
sogar, dass das Licht in den
Zellen Teil eines Energie-
feldes ist, das den gesamten
Körper umgibt und die Le-
bensvorgänge steuert.
Auch Gerhard Klügl ist

davon überzeugt. Doch da-
mitnichtgenug.Erbehaup-
tet sogar, dass manche
„Blockaden“ in diesem
Energiefeld aus vorherigen
Lebenherrühren. So könn-
ten chronische Mandelent-
zündungen darauf hindeu-
ten, dassman früher Sklave
gewesen oder erhängt wor-
den sei. In so einem Fall
greift er schon mal zur
Schere und schneidet den
Strick symbolisch ab.
Und daran soll man als

bodenständiger Mensch
glauben? Gerhard Klügl
verweist darauf, dass er so
manchen Kranken „in ei-
ner einzigen Sitzung helfen
konnte“. Er bittet übrigens
um 80 Euro pro Stunde, ist
auf Monate ausgebucht.
Der Arzt mit den einst un-
erträglichenBandscheiben-
Problemen sagt zu den
Heiler-Methoden nur:
„Wenn es dem Patienten
besser geht, ist derWeg, der
dahin geführt hat, zweit-
rangig …“
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n Der Arzt und Heiler Dr. Patrick Bauer
ist unter www.heilakademie-bauer.de
im Internet zu finden.

n Geistheiler Gerhard Klügl hat die
Homepage www.gerhardhealer.com.

Infos & Kontakt

Wie der Chirurg
Dr. Patrick Bauer seine
neue Berufung fand


